
 

 
 
 
 
 

 

Angepasstes Vergütungssystem für die Mitglieder des Aufsichtsrats der FUCHS SE 
mit Wirkung zum 1. Januar 2025 

(zu TOP 9 der Hauptversammlung am 7. Mai 2025: Beschlussfassung über die Änderung der 
Vergütung und über das Vergütungssystem der Aufsichtsratsmitglieder sowie über die 
Änderung von § 16 Abs. 1 bis Abs. 4 sowie Abs. 7 der Satzung) 

 

a) Verfahren zur Überprüfung der Struktur und Höhe der Vergütung 
 
Der Aufsichtsrat überprüft regelmäßig die Vergütung seiner Mitglieder. Die Struktur und 
die Höhe der Aufsichtsratsvergütung werden hierbei unter Berücksichtigung der 
Vergütung bei anderen vergleichbaren Unternehmen auf Ihre Angemessenheit 
überprüft. Da sich die Tätigkeit eines Aufsichtsratsmitglieds grundsätzlich von der 
Tätigkeit eines Arbeitnehmers der Gesellschaft unterscheidet, erfolgt kein vertikaler 
Vergleich der Aufsichtsratsvergütung mit der Vergütung der Mitarbeiter der Gesellschaft.  

Durch die Angemessenheit der Aufsichtsratsvergütung ist sichergestellt, dass die 
FUCHS SE auch weiterhin in der Lage ist, hervorragend qualifizierte Kandidat*innen für 
eine Mitgliedschaft im Aufsichtsrat zu gewinnen. Dadurch trägt die 
Aufsichtsratsvergütung nachhaltig zur Förderung der Geschäftsstrategie sowie zur 
langfristigen Entwicklung der Gesellschaft bei. 

Die Vergütung der Aufsichtsratsmitglieder ist abschließend in § 16 der Satzung der 
FUCHS SE geregelt; Neben- oder Zusatzvereinbarungen bestehen nicht. Die 
Vergütungsregeln gelten gleichermaßen sowohl für Anteilseignervertreter als auch 
Arbeitnehmervertreter im Aufsichtsrat. 

 

b) Interessenkonflikte 
 
Die Mitglieder des Aufsichtsrats sind aufgrund der gesetzlich vorgesehenen 
Kompetenzverteilung in das Verfahren für die Überprüfung ihres Vergütungssystems 
eingebunden. Dem damit verbundenen Interessenkonflikt wird begegnet, indem die 
Entscheidung über die letztendliche Ausgestaltung des Vergütungssystems kraft 
Gesetzes der Hauptversammlung zugewiesen ist und der entsprechende 
Beschlussvorschlag von Vorstand und Aufsichtsrat unterbreitet wird. 
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c) Komponenten der Vergütung 
 
aa)  Festvergütung 

Die Mitglieder des Aufsichtsrats erhalten neben dem Ersatz ihrer Auslagen eine feste, 
nach Ablauf des Geschäftsjahres zahlbare Vergütung von Euro 95.000. Die Gewährung 
einer reinen Festvergütung entspricht der gängigen überwiegenden Praxis in anderen 
börsennotierten Gesellschaften. Vorstand und Aufsichtsrat sind der Überzeugung, dass 
eine reine Festvergütung der Aufsichtsratsmitglieder am besten geeignet ist, um die 
herausgehobene Stellung, die gewachsenen und zunehmend komplexer werdenden 
Aufgaben sowie die Verantwortung der Mitglieder des Aufsichtsrats zu berücksichtigen. 
Eine reine Festvergütung der Aufsichtsratsmitglieder ist auch in der Anregung G.18 
Satz 1 des Deutschen Corporate Governance Kodexes (DCGK) vorgesehen. 
 

bb)  Erhöhte Vergütung für Vorsitzenden und stellvertretenden Vorsitzenden des 
Aufsichtsrats 

Der Vorsitzende des Aufsichtsrats erhält das Zweieinhalbfache und der stellvertretende 
Vorsitzende das Anderthalbfache der jährlichen Festvergütung. Die erhöhte Vergütung 
trägt dem höheren zeitlichen Aufwand des Vorsitzenden und des stellvertretenden 
Vorsitzenden Rechnung und entspricht der Empfehlung G.17 des DCGK. 
 

cc)  Verpflichtung zum Erwerb von Vorzugsaktien 

Mindestens 20% der Festvergütung ist in Vorzugsaktien der Gesellschaft mit einer 
Haltefrist von vier Jahren anzulegen, wobei diese Haltefrist auch im Falle des 
Ausscheidens aus dem Aufsichtsrat nicht entfällt. 
 

dd) Vergütung für Ausschusstätigkeiten 

Für die Tätigkeit im Prüfungsausschuss erhalten die Mitglieder eine feste, nach Ablauf 
des Geschäftsjahres zahlbare Vergütung von Euro 30.000, für die Tätigkeit im 
Personalausschuss entsprechend Euro 20.000. Der Vorsitzende des Prüfungs- bzw. 
Personalausschusses erhält jeweils das Zweieinhalbfache der vorgenannten Beträge. 
Die erhöhte Vergütung trägt dem höheren zeitlichen Aufwand für die Ausschusstätigkeit 
Rechnung und entspricht der Empfehlung G.17 des DCGK. 
 

ee)  Vergütung bei unter jährigem Eintritt oder Ausscheiden aus dem 
Aufsichtsrat 

Aufsichtsrats- und Ausschussmitglieder, die dem Aufsichtsrat oder Ausschuss nicht 
während eines vollen Geschäftsjahres angehört haben, erhalten eine zeitanteilige 
Vergütung.  
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d) D&O-Versicherung 
 
Die FUCHS SE hat eine D&O-Versicherung (Vermögensschaden-
Haftpflichtversicherung) abgeschlossen, in deren Deckung die Tätigkeit der Mitglieder 
des Aufsichtsrats eingeschlossen ist. 


